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Lawinenbericht für Dienstag, 27.12.2022

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Geringe Lawinengefahr, wenige Zentimeter Neu- und
Triebschnee kaschieren den derzeitigen Schneemangel im
Gebirge kaum, stürmische Verhältnisse!

Ybbstaler Alpen, Tuernitzer Alpen, Rax - Schneeberggebiet, Gippel -
Goellergebiet, Semmering - Wechselgebiet
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kleinräumig hinter
Geländeübergängen in den
Hochlagen

Geringe Lawinengefahr!
In den Niederösterreichischen Gebirgsgruppen besteht geringe Lawinengefahr. Durch ein paar
Zentimeter Neuschnee und stürmischen Wind aus westlichen bis nordwestlichen Richtungen können
sich in den Hochlagen hinter Geländeübergängen kleinräumig dünne Triebschneelinsen bilden, die als
kleines Schneebrett ausgelöst werden können. Aufgrund des generellen Schneedefizits sind
Gefahrenstellen selten.

Schneedeckenaufbau
Im Zuge der milden Witterung um Weihnachten und durch zusätzlichen Regeneintrag wurde die
Schneedecke angefeuchtet bis durchnässt, in weiterer Folge bildete sich ein Harschdeckel, die
Hochlagen sind stellenweise vereist. Ansonsten schritt die Ausaperung zügig voran. Auf diese
Unterlagen fallen in der Nacht von Montag auf Dienstag ein paar Zentimeter Neuschnee (um etwa
5cm in den Ybbstaler Alpen, nach Osten hin weniger), wobei sich durch den überaus stürmischen
Wind kleinräumig frische Triebschneelinsen ausbilden können. Nach wie vor sind die Schneehöhen für
Ende Dezember leider deutlich unter jenen eines durchschnittlichen Winters.

Wetter
In der Nacht auf den Dienstag ist bei einer von etwa 1700m auf 800m sinkenden Schneefallgrenze mit
Niederschlägen zu rechnen. Es wird überaus stürmisch, in den Nachtstunden sind auch Orkanböen
möglich. Der Morgen verläuft bereits niederschlagsfrei und es zeigt sich über weite Strecken die
Sonne, ehe ab dem Nachmittag die Wolken wieder dichter werden. Der zunächst noch überaus
stürmische Wind aus nordwestlichen Richtungen verliert im Tagesverlauf etwas an Stärke. Bei
Mittagstemperaturen um -4 Grad in 1500m und -7 Grad in 2000m wird es merklich kälter als zuletzt.

Tendenz
Am Mittwoch überwiegen über weite Strecken mittelhohe Wolken, es bleibt aber ganztägig
niederschlagsfrei. Die Mittagstemperaturen liegen in 1500m um etwa +1, in 2000m um etwa -2 Grad.
An der Lawinengefahr ändert sich nichts Wesentliches.


